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Wieder ist einJahr rorüher

untern Abonnenten noch weit mehr bieten
als bisher. Auf ersten Januar wird das
Format der « Berner Woche » etwas grös-
ser, aber nicht soviel, dass sie dann nicht
mehr heimelig wäre. Zum gleichen Preise
wie bisher, werden wir mehr Interessantes
und Neues bringen können. Inhaltlich wer-
den wir vom Besten wählen und auch In der
äussern Aufmachung In Sinne des Fortschrit-
les Immer Neues schaffen. Wir hoffen, dass

unsere geschätzten Abonnenten diese
Mehrleistung anerkennen und der «Ber-
ner Woche » ihre Anhänglichkeit und
Treue auch weiterhin bewahren.

Vor einigen Tagen Ist Euch unser Ein-
zahlungsschein zugegangen und wir
möchten Euch empfehlen, denselben recht
bald auszufüllen und der Post zu Uber-
geben. Wir möchten speziell darauf auf-
merksam machen, dass bei Versicherungs-
abonnenten bei Unterbruch der Zahlung
auch die Versicherung dahinfällt.

Im neuen Jahr werden wir äusserst
bemüht sein, unsern Lesern nur das Beste
zu bieten und auf diese Welse dazu bei-
tragen, dass alle recht viel Angenehmes
und Freude erleben.
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àà ist à.là vorüber

unrern Abonnenten nock veil mekr bieten
eli bilker. ^ul erltvn lsnuar «Ir6 «te»

kormat 6sr « verner >Vocks » à»! gröl-
»er, aber nickt »oviel, 6a» lie 6ann nickt
mekr keimelig vriire. /um gleicken prelle
vrie bilker, vrer6en vrir mekr interellantel
un6 theuer bringen können, lnkaltlick vrer-
6en vrir vom Selten vriikien un6 suck In 6er
Surlern ^utmackung in 5Inne 6el kortlckrit-
ie» Immer tteuel »ckatten. V/ir kotten, 6a»
unlere gelckiitrten Abonnenten 6Ieie
k^ekrlvlltung anerkennen un6 6er «Ser-
ner V<ocke» ikre ^nkiinglickkei» un6
7reue auck weiterkin bevrakren.

Vor einigen sagen llt kuck unrer Kin-
iakiungllckein Zugegangen un6 vrir
möckten kuck empiekien, cienleiben reckt
ba>6 aulruiiilien un6 6er Port ru öder-
geben. >Vir möckten lperie» 6sraui aui-
merklam macken, 6a» bei Verlickerungl-
abonnent«» bei Unterdrück 6er Gablung
auck 6Ie Vvrlickerung 6akIntSIIt.

Im neuen Iskr vrer6en vrir «u»e»t
bemiikt rein, uniern belern nur 6a» Veite
»u bieten un6 sut 6iv»e Weile 6aiu bei-
tragen, 6a» alle reckt viel ^ngenekme»
un6 Kreu6e erleben.
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